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ora et labora –  
bete und arbeite 
 
 
 
 
 
 
 

 

Da sitzt jemand in einem Ruderboot. Das 
eine Ruder ist das „ora“-Ruder, das andere 
das „labora“-Ruder. Wenn nur jeweils das 
eine oder das andere Ruder betätigt wird, 
dann dreht sich das Boot im Kreis und 
kommt nicht voran. Wenn aber beide 
gleichzeitig, abgestimmt bewegt werden, 
kommt das Boot vorwärts. Ora et labora 
müssen ineinandergreifen und in Bezie-
hung zueinander treten, dann kann sich et-
was Großes entwickeln. 

  

Nach der Ordensregel des hl. Benedikt von 
Nursia 
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GOTTESDIENSTE.   

 
Im Gottesdienst feiern wir Gott und bringen unsere Welt vor ihn: uns und die Menschen, die uns 
am Herzen liegen, unsere Sorgen und unseren Dank. Wir glauben, dass Gott wirklich da ist – über-
all, wo wir sind. Und natürlich auch in der Kirche. Für uns ist das ein Grund zum Feiern! 
 

 
 
 

Samstag, 31. Januar | Hl. Johannes Bosco 
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 
18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse | Gedenken der Verstorbenen Elisabeth und  

Jakob Röckel mit Tochter Liesel, Karl-Heinz Luck (1. Sterbeamt),  
Anna Elisabeth Sailer (1. Sterbeamt) 

 

Sonntag, 1. Februar | 4. Sonntag im Jahreskreis Evangelium: Mt 5,1-12a  
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Sr. Maria Raphael  
Schmitt (30er-Amt) 

11.30 Uhr Alte Kirche  Möglichkeit zum Empfang des Sakraments der Versöhnung 
17.00 Uhr Alte Kirche   Orgelvesper | Sonderkonzert „O care catene“ Arien und Duette  

von A. Steffani und G. F. Händel mit dem Ensemble Via florum und  
Christian von Blohn (siehe Seite 12) 

 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Beheizung der Kirchen bestimmt. 
 
Montag, 2. Februar | Darstellung des Herrn | Lichtmess 
 

15.30 Uhr Mathildenstift  ökumenischer Gottesdienst 
18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  
 

Dienstag, 3. Februar  
 

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier im Raum 60plus 
 

Mittwoch, 4. Februar  
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier | anschließend Frühstück | Gedenken der Verstor- 
benen Thea Ruppert  

16.30 Uhr Alte Kirche  Barhmherzigkeitsandacht 
18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier  
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Donnerstag, 5. Februar | Hl. Agatha 
 

10.30 Uhr Barbaraheim  Eucharistiefeier  
18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier im Pfarrhaus 
 
Freitag, 6. Februar | Hl. Paul Miki und Gefährten 
 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 
17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier im Kapuzinersaal  
 

Samstag, 7. Februar 
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus | Anbetung bis 12 Uhr  
18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse | Gedenken der Verstorbenen Clementine  

Schwender und Isabella, Familien Kurth, Nowak und Lörsch,  
Helga Fettig (30er-Amt), Toni Becker (1. Sterbeamt) 

 

Sonntag, 8. Februar | 5. Sonntag im Jahreskreis Evangelium: Mt 5,13-16  
 

10.30 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Elisabeth Reiland- 
Kaiser und Anne Marie Kurtz 

 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für den Blumenschmuck bestimmt. 
 

Montag, 9. Februar  
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  
 

Dienstag, 10. Februar | Hl. Scholastika 
 

09.30 Uhr St. Hildegard  Ökumenisches Frühstück mit geistlichen Impulsen (siehe Seite 10) 
10.00 Uhr KRS Seniorenresidenz Ökumenischer Gottesdienst 
18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier im Raum 60plus 
 
Mittwoch, 11. Februar 
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Carmelina Welsch,  
Familie Bogner-Nikola  

16.30 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 
18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier  

 
Donnerstag, 12. Februar  

 

18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier im Pfarrhaus 
 

Freitag, 13. Februar 

 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 
17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier im Kapuzinersaal  
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Samstag, 14. Februar | Hl. Cyrill und Hl. Methodius 
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus  
18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse  
 
Sonntag, 15. Februar | 6. Sonntag im Jahreskreis Evangelium: Mt 5,17-37  
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen der Familie Karl  
Schmelzer 

 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die weltweite Not- und Katastrophenhilfe der Caritas bestimmt. 
 

Montag, 16. Februar | Rosenmontag     - Pfarrbüro geschlossen - 
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  
 

Dienstag, 17. Februar | Faschingsdienstag 
 

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier im Raum 60plus 
 
Mittwoch, 18. Februar | Aschermittwoch  
 

10.30 Uhr Barbaraheim  Eucharistiefeier | mit Austeilung des Aschekreuzes  
18.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier | mit Austeilung des Aschekreuzes  

 
Donnerstag, 19. Februar 

 

10.00 Uhr Alloheim  Eucharistiefeier 
18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier im Pfarrhaus 
 

Freitag, 20. Februar 
 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 
17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier im Kapuzinersaal | Gedenken der verstorbenen  

Eltern, Großeltern und Urgroßeltern 
 

Samstag, 21. Februar 
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 
18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse | mitgestaltet vom Chor St. Konrad | Gedenken  

der Verstorbenen Thea Ruppert, Maria und Josef Gries und  
Helene Neymann 

 

Sonntag, 22. Februar | 1. Fastensonntag Evangelium: Mt 4,1-11  
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier | mitgestaltet vom Chorklang Cäcilia | Gedenken  
der Verstorbenen Norma Grell, Verstorbene der Familie Roos 

18.00 Uhr Alte Kirche   Gottesdienst FÜR DICH >> TAIZÉ (siehe Seite 13) 
 
Die Kollekte an diesem Wochenende ist für caritative Aufgaben der Pfarrei bestimmt. 
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Montag, 23. Februar | Hl. Polykarp  
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  
 

Dienstag, 24. Februar | Hl. Matthias 
 

08.30 Uhr St. Hildegard  Morgenlob und Frühstück (siehe Seite 10) 
17.00 Uhr St. Michael  WEGgottesdienst der Kommunionkinder 
18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier im Raum 60plus 
 
Mittwoch, 25. Februar 
 

06.00 Uhr Kinderkirche St. Pirmin Frühschicht in der Fastenzeit | mit Frühstück 
08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier  
16.30 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 
18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier  
 
Donnerstag, 26. Februar 

 

18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier im Pfarrhaus 
 

Freitag, 27. Februar  
 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 
17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier im Kapuzinersaal 
 

Samstag, 28. Februar 
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 
18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse  
 

Sonntag, 1. März | 2. Fastensonntag | ZÄHLSONNTAG Evangelium: Mt 17,1-9  
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier  
11.30 Uhr Alte Kirche  Möglichkeit zum Empfang des Sakraments der Versöhnung 
17.00 Uhr Alte Kirche   Orgelvesper mit Friedemann Johannes Wieland 
17.00 Uhr St. Franziskus  Gospelkonzert mit dem Chor Gospeltrain (siehe Seite 13) 
 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Beheizung der Kirchen bestimmt. 
 

Wer leitet den Gottesdienst?  
 

Wenn Sie wissen möchten, wer welchen Gottesdienst leitet, können Sie den aktuellen Gottesdienst-
plan auf unserer Homepage einsehen: www.heiliger-ingobertus.de/gottesdienst. 
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LEBENDIGE PFA RREI. 
 
 

      EIN BLICK VORAUS. 
 
                  1. März, 17 Uhr | St. Franziskus 
„Go(o)d News“ | Chorkonzert mit dem Chor 
Gospeltrain in St. Franziskus 

 

6. März, 18 Uhr | Alte Kirche 
Weltgebetstag 

 

14. März, 14 Uhr | St. Franziskus 
Kreativcafé in St. Franziskus (Unterkirche) 

 

29. März, 17 Uhr (!) | Alte Kirche 
Gottesdienst FÜR DICH >> EVENSONG 
Gestaltet als Passionskonzert 

 

31. März und 1. April, 19 Uhr 
Zwei Vorträge zur Einstimmung auf die Kar- 
und Ostertage von Pfarrer Daniel Zamilski: 
„Christ sein unter Gottes anderen Menschen“ 
im Caritas-Altenzentrum St. Barbara 
 

                  6. April, 10.30 Uhr | St. Franziskus 
Mini-Musical zur Ostergeschichte 
 

 

26. April, 10.30 Uhr | Alte Kirche 
Gottesdienst für die Kommunionjubilare und 
Dankgottesdienst der Kommunionkinder 

 

13. bis 17. Mai | Taizé 
Fahrt für die Jugendlichen der Pfarrei 

 

23. Mai, 15.30 Uhr | St. Josef 
Firmung mit Bischof Dr. Karl-Heinz  
Wiesemann 
 
Mehr zu den einzelnen Terminen lesen Sie im 
jeweiligen Pfarrbrief. 
 
 

      AKTUELL. 
 

Pfarrbüro 
 

Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 10. Februar, 
vormittags und am Rosenmontag, 16. Februar, 
ganztags geschlossen. Am Aschermittwoch, 
18. Februar, sind wir vormittags für Sie da. Ihr 
Büroteam 
 

 
 

         GLAUBEN. LEBEN. 
 

Firmung 2026 
 

 
 

Dein Weg. Deine Entscheidung. Deine Fir-
mung 2026. Du spürst: Da steckt mehr drin? 
Mehr im Leben, mehr im Glauben, mehr in dir? 
Dann ist die Firmung 2026 genau dein nächs-
ter Schritt! Von Februar bis Mai 2026 lädt der 
Firmkurs Jugendliche ein, sich mit dem eige-
nen Leben, dem Glauben und den großen Fra-
gen auseinanderzusetzen: Was trägt mich? 
Woran glaube ich? Und welche Rolle kann 
Gott heute noch spielen? Der Firmkurs bietet 
Raum zum Nachdenken, Austauschen, Fra-
genstellen – und zum Entdecken, was dich 
stark macht. Neugierig? Dann komm zur 
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Informationsveranstaltung für Jugendliche, El-
tern und Paten: Donnerstag, 5. Februar, 17 bis 
19 Uhr im Pfarrsaal St. Hildegard St. Ingbert. 
Hier erfährst du alles rund um den Firmkurs 
und die Firmung. Ganz unkompliziert – komm 
einfach vorbei! Viele weitere Informationen 
sind auf unserer Homepage unter folgendem 
Link zum Nachlesen: www.heiliger-ingober-
tus.de/aktuell/firmung-2026. Wir freuen uns 
auf dich! 
 

Weltgebetstag 2026 
 

 
 

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Af-
rikas – vielfältig, dynamisch und voller Kon-
traste. Mit über 230 Millionen Menschen ver-
eint der „afrikanische Riese“ über 250 Ethnien 
mit mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Die 
drei größten Ethnien sind Yoruba, Igbo und 
Hausa, aufgeteilt in den muslimisch geprägten 
Norden und den christlichen Süden. Außer-
dem hat Nigeria eine der jüngsten Bevölkerun-
gen weltweit, nur drei Prozent sind über 65 
Jahre alt. Dank der Ölindustrie ist das Land 
wirtschaftlich stark, mit boomender Film- und 
Musikindustrie. Reichtum und Macht sind je-
doch sehr ungleich verteilt. Am Freitag, 6. 
März, feiern Menschen in über 150 Ländern 
der Erde den Weltgebetstag der Frauen aus 
Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last“ lautet ihr 
hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt an 
Matthäus 11,28-30. In Nigeria werden Lasten 
von Männern, Kin-dern, vor allem aber von 
Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es 
gibt auch unsichtbare Lasten wie Armut und 
Gewalt. Das facetten-reiche Land ist geprägt 
von sozialen, ethnischen und religiösen Span-
nungen. Islamistische Terrorgruppen wie 
Boko Haram verbreiten Angst und Schrecken. 
Die korrupten Regierungen kommen weder 

dagegen an, noch sorgen sie für verlässliche 
Infrastruktur. Umweltverschmutzung durch die 
Ölindustrie und Klimawandel führen zu Hun-
ger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt 
sind die Folgen all dieser Katastrophen. Rund 
um den 6. März werden allein in Deutschland 
hunderttausende Frauen, Männer, Jugendli-
che und Kinder die Gottes-dienste und Veran-
staltungen zum Weltgebets-tag besuchen: Ge-
meinsam mit Christinnen und Christen auf der 
ganzen Welt feiern wir diesen besonderen 
Tag. Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum 
Gebet und zur Hoffnung. Seid willkommen, wie 
ihr seid. Kommt! Bringt eure Last. In St. Ingbert 
feiern wir am 6. März um 18 Uhr in der Alten 
Kirche. Anschließend Empfang in der Kirche. | 
Gisela Hähner 
 

Schweige-Exerzitien  
 

Im Juni biete ich im Kloster Springiersbach (Ei-
fel) einen Exerzitien-Kurs an, zu dem ich Sie 
herzlich einlade: Von Montag, 22. Juni, 18 Uhr 
bis Freitag, 26. Juni, 9 Uhr; Kosten: EUR 345,- 
(inkl. Übernachtung und Verpflegung). Thema 
wird sein: „Unterwegs mit dir, Jesus. Impulse 
aus dem Lukasevangelium“. Wie kann ich Je-
sus begegnen und was kann ich von ihm ler-
nen? Was würde er mir in meine konkrete Le-
benssituation, in der ich gerade bin, hinein sa-
gen? Impulse dazu gab Lukas seiner Ge-
meinde damals in seinem Evangelium. Impulse 
auch für uns heute. Die angebotenen Exerzi-
tien werden in der Form der Karmelitanischen 
Exerzitien gestaltet. Anders als z. B. bei der ig-
natianischen Exerzitienform werden die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer nicht im persön-
lichen Gespräch begleitet. In das durchgängig 
eingehaltene Schweigen hinein gibt der Exer-
zitienleiter in täglich zwei Vorträgen (am Vor-
mittag und am Nachmittag) sowie einem kur-
zen Abendimpuls, Anregungen zum Nachden-
ken, Meditieren und Beten und steht auf 
Wunsch einmal während des Kurses zu einem 
kurzen Gespräch zur Verfügung, ein Priester 
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zum Empfang des Bußsakraments. Als eigent-
licher Gesprächspartner soll in diesen Exerzi-
tientagen bewusst nur Gott selbst gesucht 
werden. Außer der Eucharistiefeier und den 
still eingenommenen Mahlzeiten ist kein weite-
res Programm vorgegeben. Jeder kann sich 
auf seine Weise der Besinnung und dem Ge-
bet hingeben, wobei auch Schlaf nachholen 
und Spazierengehen in der Natur ihren Platz 
haben dürfen.  
Ihre Anmeldung richten Sie bitte (vorzugs-
weise per Mail) an: 
Bildungs- & Exerzitienhaus Carmel Sprin-
giersbach, Karmelitenstr. 2, 54538 Bengel 
E-Mail: exerzitienhaus.springiersbach@kar-
meliten.de 
Fax 06532 / 93 95 80, Tel. 06532 / 93 95 0 
Weitere Informationen: www.karmeli-
ten.de/einrichtungen/exerzitienhaus-carmel-
springiersbach 
Ihr Pfarrer Daniel Zamilski 
 

Glaubensseminar im Herbst 

 
 

Glaubensseminar „Das Vaterunser – Lebens-
hilfe aus dem Gebet Jesu“ in der Pfarrei Heili-
ger Ingobertus St. Ingbert (ökumenisch offen). 
Leitung: Pfarrer Daniel Zamilski.  
Kein Gebet rund um den Erdball ist so bekannt 
wie das Vaterunser. Übersetzt in mehr als tau-
sendzweihundert Sprachen beten es Pro-

testanten, Orthodoxe, Katholiken, Anglikaner, 
Angehörige der Freikirchen und aller christli-
chen Gemeinschaften. Auch viele Nicht-Chris-
ten kennen es, zumindest in unserem Kultur-
kreis. Das Seminar will ein Angebot sein, das 
Hauptgebet der Christenheit gründlicher ver-
stehen zu lernen und als Quelle konkreter Le-
benshilfe für die Spiritualität des Alltags frucht-
bar zu machen. Das Vaterunser ist eine Ge-
bets- und Lebensschule und eine kompri-
mierte Zusammenfassung der christlichen 
Spiritualität.  
 

Das Seminar zur persönlichen Glaubenswei-
terbildung besteht aus vier zweistündigen 
Treffen am Samstagvormittag.  
 

Beginn der Treffen ist jeweils um 10 Uhr im 
Pfarrhaus St. Josef (Prälat-Goebel-Str. 1, 
66386 St. Ingbert); Ende gegen 12 Uhr. 
 

1. Treffen: Samstag, 24. Oktober  
Grundlegendes; Vater unser im Himmel;  
Geheiligt werde dein Name  
 

2. Treffen: Samstag, 31. Oktober  
Dein Reich komme; Unser tägliches Brot  
 

3. Treffen: Samstag, 7. November 
Vergib uns unsere Schuld; Führe uns nicht in 
Versuchung   
 

4. Treffen: Samstag, 14. November 
Gesprächsrunde zum Vaterunser und zu  
Fragen des Glaubens; gemeinsame Eucha- 
ristiefeier 
 

Anmeldung: Die Teilnahme an allen vier Ein-
heiten sollte möglich sein. Ihre Anmeldung 
richten Sie bitte sobald als möglich an da-
niel.zamilski@bistum-speyer.de. Der Teilneh-
merkreis ist auf 20 Personen begrenzt. Eine 
Kursgebühr wird nicht erhoben. 
 

Frühschichten  
 

Wir laden herzlich zu den Frühschichten in der 
Fastenzeit mit anschließendem Frühstück ein: 
Wir treffen uns immer mittwochs: am 25. 
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Februar, 4., 11., 18. und 25. März und am 1. 
April jeweils um 6 Uhr in der Kinderkirche St. 
Pirmin. 
 

Gebetskreis  
 

„Wo zwei oder drei in meinem Namen zusam-
men sind, da bin ich mitten unter ihnen“. Diese 
große Verheißung wollen wir alle zwei Wochen 
im Gebetskreis nutzen. Zu einem Treffen mit 
freien Gebeten sind alle herzlich eingeladen. 
Die nächsten Termine sind am Donnerstag, 5. 
und 19. Februar, jeweils um 18 Uhr in der Kon-
taktstelle St. Michael. Kontakt: Gaby Spielden-
ner, Gabi Strobel (Tel. 570670). 
 

Ökumenisches Frühstück  
 

Wir laden Sie herzlich zum ökumenischen 
Frühstück ein. Jeden zweiten Dienstag im Mo-
nat findet das Frühstück um 9.30 Uhr abwech-
selnd in der Christuskirche und im Pfarrsaal   
St. Hildegard statt. Der nächste Termin ist am 
10. Februar in St. Hildegard. Die Termine fin-
den Sie auch in der Gottesdienstordnung. 
Nach einer kurzen Andacht, die abwechselnd 
von einem Mitglied unseres Pastoralteams und 
den evangelischen Kollegen vorbereitet ist, 
frühstücken wir gemeinsam.  
 

Morgenlob 
 

 
 

Herzliche Einladung zum Morgenlob am 
Dienstag, 24. Februar, um 8.30 Uhr. Wir beten 
und singen im Pfarrsaal St. Hildegard, an-
schließend wollen wir gemeinsam frühstü-
cken. Die Wortgottesfeier und das Frühstück 

werden von der Katholischen Frauengemein-
schaft kfd St. Pirmin u. St. Michael vorbereitet. 
 
 
 

 

 
 

 
 

 

 

      JUNGE MENSCHEN. 
 

Theatergruppe Musenbolde 
 

 
 

Jeden Mittwoch von 18 Uhr bis 19.30 Uhr tref-
fen sich die Kinder und Jugendlichen zu krea-
tivem Spiel im Stadtranderholungsheim Herz 
Mariae.  
 
 
 

               ERWACHSENE.  
 

Frauen 
 

 
 

kfd St. Pirmin und St. Michael (Gruppe 
Junge Frauen). Es ist zur Tradition geworden, 
dass die Gruppe der kfd- St. Pirmin und St. Mi-
chael alljährlich einen Kegelabend veranstal-
tet. Dieses Jahr laden wir dazu am Dienstag, 3. 
Februar, um 19.30 Uhr in die Rohrbachhalle 
ein. Auch Nichtmitglieder der Gruppe sind 
herzlich eingeladen. Anmeldungen bitte per 
Mail: d.katzsch@gmx.de. 
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Frauenkreis St. Josef. Herzliche Einladung 
zum Frühstück nach der Frühmesse im Cari-
tashaus St. Elisabeth immer am ersten Mitt-
woch im Monat. Der nächste Termin ist am      
4. Februar. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
KDFB St. Franziskus. Unsere Februargrup-
penstunde findet am Dienstag, 10. Februar, 
um 17 Uhr im Kapuzinersaal statt. Wir spre-
chen über das diesjährige Weltgebetstagsland 
Nigeria. 
 
kfd-Tanzgruppe Mirjam. Einladung zum me-
ditativen Tanz am Mittwoch, 25. Februar, ab 15 
Uhr im Pfarrsaal St. Hildegard. Unter anderem 
ist in der Fastenzeit auch getanztes Gebet da-
bei. Wir tanzen mit Leib und Seele. 
 

Männer 
 

 
 

Männergemeinschaft. Die nächste Zusam-
menkunft der Männer findet am Mittwoch, 11. 
Februar, ab 19.30 Uhr im Kapuzinersaal             
St. Franziskus statt. 
 

Senioren 
 

Kaffeetreff Herz Mariae. Am Mittwoch, 4. 
Februar, um 15 Uhr laden wir die Senioren und 
Seniorinnen herzlich im Raum 60plus zu ei-
nem närrischen Kaffeenachmittag mit Vorträ-
gen, lustigen Liedern und Sketchen ein.  
 
Seniorennachmittag St. Josef. In diesem 
Monat findet der Seniorennachmittag im Cari-
tashaus am Freitag, 6. Februar, um 15 Uhr 
statt. Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den.  

Café Waldmichel. Der Pfarrsaal St. Hildegard 
ist am Mittwoch, 11. Februar, ab 15 Uhr zum 
gemütlichen Beisammensein bei Kaffee, haus-
gebackenem Kuchen und Schnittchen geöff-
net. Das kfd-Vorbereitungsteam freut sich auf 
Ihr Kommen. Wer zu Hause abgeholt werden 
möchte, wende sich bitte an Elisabeth Stauner, 
Tel. 06894 383286 
 
Gemeinsames Mittagessen. Für alle, die 
gerne in Gesellschaft von Frauen der kfd-St. 
Pirmin und St. Michael ihr Mittagessen genie-
ßen, ist am Donnerstag, 19. Februar, ab 12 Uhr 
ein Tisch in der Stadionklause am Mühlwald-
stadion reserviert. Anmeldung möglich bei 
Marlene Jochum Tel. 06894 35683.  
 
 
 

           UND MEHR… 
 

Zweites Kreativcafé 
 

Nach dem großen Erfolg im November 2025 
laden wir zum 2. Kreativcafé ein! Kreativ sein, 
gemeinsam basteln, Schönes herstellen und 
dabei bei Kaffee, Kakao und einem leckeren 
Stück Kuchen gemütlich zusammensitzen. 
Das alles erwartet Sie auch im 2. Kreativcafé 
in der Unterkirche. Am Samstag, den 14. März, 
14 bis 18 Uhr, öffnet unser Kreativcafé erneut 
seine Türen – diesmal unter dem Motto „Aller-
lei Frühlingshaftes“. Ob ganz einfache Idee 
oder etwas knifflige Projekte – für jeden und 
jede ist etwas dabei. Egal ob klein oder groß, 
jung oder älter, Bastelprofi oder Anfänger: Hier 
findet jede Hand das Richtige, um kleine Kost-
barkeiten zu gestalten. Der Duft von frischem 
Kuchen, Kaffee und Kakao begleitet die Bas-
telstunden und sorgt für gemütliche Pausen 
zwischendurch. Dank der Unterstützung des 
Fördervereins St. Franziskus e. V. steht das 
Material kostenlos für alle Teilnehmenden be-
reit.  
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Damit genügend Material für alle vorhanden 
ist, bitten wir um Anmeldung bis zum 6. März 
bei Marion Schwarz, foerderverein.st.franzis-
kus@schwarz-igb.de) | Für den Gemeindeaus-
schuss St. Franziskus: Eveline Bautscha  
 
 
 

 

             FESTE. FEIERN. 
 

Alleh Hopp und Danke! 
 

 
 

Mit einem fröhlichen Alleh Hopp sagen wir 
Danke für euren großartigen Einsatz bei der 
Sternsingeraktion! Zum Abschluss möchten 
wir mit allen Sternsingern feiern – bunt, laut, 
fröhlich und voller Leben. Am 7. Februar laden 
wir euch herzlich zu einer Faschingsfeier ein: 
Freut euch auf Musik, Spiele, kreative Kos-
tüme und natürlich jede Menge Spaß.  
Wo? Stadtranderholungsheim Herz Mariae, 
Rockentalstraße 40, St. Ingbert 
Wann? 15 bis 18 Uhr 
Egal ob Prinzessin, Superheld, Clown oder 
einfach gut gelaunt – kommt vorbei und ver-
bringt mit uns einen unvergesslichen Nachmit-
tag voller Lachen und Gemeinschaft. Wir 
freuen uns auf euch und ein fröhliches Fest!  
| Pastoralreferent Andrea Agnetta 
 

IngOase und Frauenfastnacht 
 

Die Fröhlichen Franziskaner Fastnacht-Freun-
de laden herzlich zur Fastnacht in die Unterkir-
che St. Franziskus ein! Unter dem Motto „Fran-
ziskus blüht auf“ wird die Unterkirche zu einem 
Blumengarten mit vielen bunten Büttenreden 
und farbenfrohen Tänzen. Unser Blumengar-
ten öffnet: 

Donnerstag, 5. Februar, 18 Uhr (närrische 
IngOase) 
Donnerstag, 12. Februar, Einlass 14.11 Uhr, 
Beginn 15.11 Uhr (Frauenfastnacht) 
Feiern Sie mit und säen Sie mit uns Konfetti in 
die Herzen der Narren! Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 
 

         MUSIK. 
 

Orgelvesper plus 
 

 
 

Die „Orgelvesper plus“ am 1. Februar, um 17 
Uhr in der Alten Kirche wird musikalisch vom 
Ensemble Via Florum, ergänzt von Christian 
von Blohn am Cembalo, gestaltet. Dieses En-
semble wurde im Jahr 2012 gegründet. Mit 
wechselnden Besetzungen bereichert es seit-
dem die musikalische Landschaft im süddeut-
schen Raum. Das Repertoire des Ensembles 
beschränkt sich nicht ausschließlich auf die 
Musik der Renaissance und des Barock, son-
dern kann - wenn es die Programmidee er-
laubt - auch Musik aus anderen Epochen um-
fassen. Die Sopranistin Cornelia Winter stu-
dierte Gesang in Frankfurt und Berlin bei Elsa 
Cavelti und Ingrid Figur. Sie belegte Meister-
kurse bei Laura Sarti, Paul Esswood und Bar-
bara Schlick, Liedklassen bei Charles Spencer 
und Ulrich Eisenlohr. Zudem studierte sie Alte 
Musik bei Michael Schneider an der Hoch-
schule für Musik und Darstellende Kunst in 
Frankfurt am Main. Nach Engagements am 
Mannheimer Nationaltheater und dem 
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Stadttheater Heidelberg wendete sie sich ganz 
der Kirchenmusik und dem Liedgesang zu. 
Eine rege Konzerttätigkeit im Oratorienbereich 
vom Barock bis zur Moderne, Liederabende 
sowie Rundfunkaufnahmen führten die Sänge-
rin nach Österreich, Schweden, Frankreich, 
Weißrussland und die Krim. Der Altus Terry 
Wey ist ständiger Gast der wichtigsten Barock-
Festivals und arbeitet regelmäßig mit den be-
deutendsten Dirigenten dieses Repertoires zu-
sammen. Die Saison 2024/25 führte ihn erst-
mals mit einem Solo-Programm zum Festival 
„Bayreuth Baroque“ sowie mit der Gambistin 
Hille Perl zum Schütz-Musikfest Dresden. In 
der Passionszeit 2025 sang er erneut den ers-
ten Alt in Bachs Matthäuspassion bei der tra-
ditionellen Holland-Tournee der Nederlandse 
Bachvereiniging, diesmal unter Hans-Chris-
toph Rademann. Weitere Konzerteinladungen 
führen den Künstler u.a. zum Düsseldorf Festi-
val, Bachstiftung St. Gallen u. a. Der Gambist 
Johannes Vogt studierte klassische Gitarre 
und Musikwissenschaft in Heidelberg sowie 
Laute und klassische Gitarre in Aachen. In 
Konzerten und bei CD-Produktionen ist er ein 
gefragter Musiker für die Instrumente Laute, 
Theorbe und historische Gitarre. Besonderes 
Interesse zeigt er an der Musik der Renais-
sance und des Frühbarock sowie an improvi-
sierter Musik in verschiedenen Ensembles zwi-
schen Jazz und „Weltmusik“. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von J. S. Bach, G. F. 
Händel, Agostino Steffani u. a.  
 

Chorkonzert Gospeltrain 
 

Der Förderverein St. Franziskus lädt herzlich 
ein zu einem besonderen Konzert voller Le-
bensfreude, Gemeinschaft und guter Bot-
schaften! Der Chor Gospeltrain singt unter der 
Leitung von Nino Deda am Sonntag, 1. März, 
um 17 Uhr in der Kirche St. Franziskus. Unter 
dem Titel „Go(o)d News – Musik und Texte“ 
erwartet Sie ein mitreißendes Programm mit 
kraftvollen Gospels, modernen Klängen und 

Texten zum Nachdenken. Musik, die berührt. 
Worte, die Mut machen. Gottes Wort – die 
frohe Botschaft wird hörbar und spürbar in ei-
ner Atmosphäre lebendiger Gemeinschaft. Im 
Anschluss laden wir alle Konzertbesucher 
herzlich zu einem Umtrunk in die Unterkirche 
ein – Zeit für Begegnung und Gespräche. Der 
Eintritt ist frei! Kommen Sie vorbei und lassen 
Sie sich anstecken mit der Freude der Musik 
und der frohen Botschaft! | Vorstand des För-
dervereins St. Franziskus 
 

Gottesdienst FÜR DICH 
 

 
 

Unsere Pfarrei bietet immer am letzten Sonn-
tag im Monat um 18 Uhr in der Alten Kirche 
einen Gottesdienst FÜR DICH mit besonderer 
musikalischer Gestaltung an: am Sonntag, 22. 
Februar mit Gesängen von Taizé.  
Gottesdienst FÜR DICH ist eine besinnliche 
bzw. beschwingende Feier, in der man sich 
von den Strapazen des Alltages erholen, die 
Seele baumeln lassen und Kraft schöpfen 
kann. Mit vielen anderen. Und mit Gott! 
 

Chöre 
 

Chor Klangfarben 
Bettina Schindler (bettina.schindler@bistum-
speyer.de) | Sonja Kempf | Markus Theis,  
1. Vorsitzender (Tel. 0160 96491857) 
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Chor Canticum Novum 
Roland Roschy 
 

Singschule St. Hildegard 
Johanna Kuhn (johannas.kuhn@web.de) 
Christian von Blohn (cvb@bistum-speyer.de) 
 

Chorklang Cäcilia  
Christian von Blohn, Chorleiter (cvb@bistum-
speyer.de) oder Elisabeth Klehr-Schneider, 
1. Vorsitzende (schneiderel@t-online.de, Tel. 
06894 / 8929859). www.chorklang-caecilia.de 
 

Chor St. Konrad 
Ulrike Bleif 
 

Bischöfl. Kirchenmusikalisches Institut (BKI) 
Abteilung St. Ingbert, Leitung: Christian von 
Blohn, Dekanatskantor (cvb@bistum-speyer.de)  
 
 
 

          PFARRGREMIEN. 
 

Pfarreirat 
 

 Das aktuelle Sitzungsprotokoll finden Sie auf 
unserer Homepage: heiliger-ingobertus.de > 
Pfarrei > Pfarrgremien > Pfarreirat 
(Link: https://www.heiliger-ingobertus.de/pfar-
rei/pfarrgremien/pfarreirat/) 
 

 Die nächste Sitzung findet am 18. März um 
19.30 Uhr im Pfarrhaus St. Josef statt. Ab dem 
11. März können Sie im Pfarrbüro die Tages-
ordnungspunkte der Sitzung abfragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

          GEDENKEN. 
 

Verstorbene unserer Pfarrei 
 

 
 

Anita Kaiser † 27.11. 74 Jahre 
Lydia Schmitt † 06.12. 89 Jahre 
Heinrich Albuzat † 09.12. 78 Jahre 
Jekaterina Wilhelm † 10.12. 90 Jahre 
Margareta Lenhard † 10.12. 95 Jahre 
Erika Becker † 10.12. 93 Jahre 
Susanne Schmid † 15.12. 56 Jahre 
Sonja Friedrich † 16.12. 69 Jahre 
Margarete Forstner † 20.12. 90 Jahre 
Gisela Fischer † 22.12. 87 Jahre 
Helga Fettig † 27.12. 89 Jahre 
Rainer Henrich † 04.01. 91 Jahre 
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NACHRICHTEN. 
 
Solilauf bringt 39.000 € 
 

 
 

Mit großer Spannung wurde im Sonntagsgot-
tesdienst in der Engelbertskirche die Spen-
densumme des letzten Solilaufs erwartet. Gabi 
Strobel vom Orgatream verkündete die erfreu-
liche Spendensumme von 39.000 Euro und 
bedankte sich herzlich bei allen Teilnehmern, 
Sponsoren und Unterstützern. Der Jubiläums-
lauf der Pfarrei Heiliger Ingobertus hatte im 
Spätsommer 2025 mehr als 1.170 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer in die Gustav-Clauss-
Anlage gelockt und war damit erstmals seit der 
Corona-Pandemie wieder vierstellig besetzt. 
Unter dem Motto „Laufen mit Herz für Gesund-
heit in N’Diaganiao“ entwickelte sich der 20. 
Solilauf zu einem „Festival der Nächstenliebe“, 
das Sport, Gemeinschaft und konkretes Enga-
gement miteinander verband. Mit den Spen-
dengeldern werden in N’Diaganiao unter an-
derem eine zusätzliche Wohnung für Pflege-
personal, die Erneuerung der Stromversor-
gung sowie die Anschaffung dringend benötig-
ter medizinischer Geräte finanziert. Träger des 
Projekts ist der Verein „Freundschaft St. Ing-
bert–N’Diaganiao/Senegal“ e.V., der seit 1989 
eine Partnerschaft mit der senegalesischen 
Landgemeinde pflegt. Walter Klicker, 

Vorsitzender des Vereins, nahm den symboli-
schen Scheck entgegen und bedankte sich für 
den großen Einsatz des Veranstalters, der 
Pfarrei Heiliger Ingobertus, sowie für das En-
gagement der zahlreichen Unterstützerinnen 
und Unterstützer. Der nächste Solilauf findet 
am 5. und 6. September 2026 statt. 
 

Kita St. Hildegard 
 

 
 

Kürzlich bekamen wir eine Einladung vom Obi-
Markt in St. Ingbert. Dieser möchte soziale Ein-
richtungen unterstützen und so konnten wir 
uns anmelden, um im Obi-Markt etwas zu ver-
kaufen. Der Erlös sollte rein für die Kita sein. 
Daher beschlossen wir, dass der Erlös in 
neues pädagogisches Spielmaterial investiert 
wird, welches die jeweiligen Gruppen zu Weih-
nachten bekommen. So kam es, dass wir am 
5. Dezember 2025 unseren Plätzchenstand im 
Obi-Markt aufbauen konnten. Die Plätzchen 
wurden im Vorfeld von den Eltern, den Kindern 
und Erzieherinnen frisch und mit viel Liebe ge-
backen. Der Verkauf lief sehr gut und unsere 
Plätzchen sorgten für viel Freude. Besonders 
unsere Plätzchen mit dem Obi-Logo, welches 
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wir in der Kita mit Hilfe unseres 3D-Druckers 
entworfen haben. Am Ende konnten wir einen 
Gewinn von 570 Euro erzielen. Wir bedanken 
uns herzlich bei allen Eltern und Großeltern für 
die liebevolle Unterstützung beim Backen und 
beim Obi Markt St. Ingbert für die tolle Aktion 
und die herzliche Art. | Sandra Bayer, Kita Lei-
tung 
 

Weihnachtsgottesdienst 
 

 
 

Am zweiten Weihnachtsfeiertag gestaltete die 
Singschule zusammen mit der Theatergruppe 
„Die Musenbolde“ den Gottesdienst in St. 
Franziskus mit. Nach dem Evangelium gab es 
anstelle einer Predigt ein kleines Theaterstück.  
Der Esel wartet auf seinen Freund, den Och-
sen, um mit ihm Weihnachten zu feiern. Aller-
dings kommt stattdessen ein Paketbote, der 
mühselig immer mehr Päckchen um eine leere 
Krippe abstellen muss. Gut, dass in der Kirche 
Kinder sind, die ihm dabei helfen. Doch von 
der leeren Krippe lässt sich sogar der Chor 
entmutigen. Kein Kind weit und breit. Als der 
Ochse schließlich ankommt, fragt dieser ver-
dutzt: „Wo ist das Kind?“. Aber er erhält keine 
Antwort. Energisch sucht er weiter zwischen 
Paketen, bis auf einmal ein Kindergebrabbel 
zu hören ist. Das kommt doch… aus dem 
Rucksack da, dem Rucksack, den der Esel 
trägt! Schmunzelnd lässt der Esel den Ochsen 
behutsam das Kind herausnehmen. Ochs, Esel 
und auch der Paketbote betrachten friedlich 
das kleine Jesuskind. Sie sind so verzaubert, 
dass sie die Pakete um sich schon längst ganz 

vergessen haben, während der Chor diesmal 
voll Freude das „In dulci jubilo“ erklingen lässt. 
Die Musenbolde sind in diesem Jahr am 24. 
April nochmal in der St. Ingberter Stadthalle 
mit dem Stück „Doktormutter Faust“ zu sehen. 
Mit den Aufführungen des Stückes „Schloss 
Kingbert zu Blies“ sind die Musenbolde bereits 
am 12. und 13. März, jeweils um 18 Uhr in der 
Stadthalle zu sehen. | Charlie Meyer 
 

Sternsinger 2026 
 

 
 

Unter dem Motto „Schule statt Fabrik – Stern-
singen gegen Kinderarbeit“ waren die Stern-
singerinnen und Sternsinger unserer Pfarrei 
vom 9. bis 11. Januar mit viel Freude und En-
gagement unterwegs – und haben ein beein-
druckendes Zeichen der Solidarität gesetzt. 
Bereits am Mittwoch, 7. Januar, trotzten einige 
Gruppen dem verschneiten Wetter und brach-
ten den Segen ins Fidelishaus, ins Bruder-
Konrad-Haus, ins Rathaus, in die Tagespflege 
und ins Barbaraheim. Ein berührender Auftakt 
einer rundum gelungenen Aktion. In nahezu al-
len Gemeinden der Pfarrei zogen die Kinder 
anschließend von Haustür zu Haustür, soweit 
es an diesem Wochenende möglich war. Neu 
und sehr erfolgreich waren in diesem Jahr 
auch die drei Knotenpunkte in der Stadt: Am 
Markt, im Kaufland und im REWE konnten die 
Sternsinger angetroffen werden – ein Ange-
bot, das von vielen Menschen dankbar ange-
nommen und rege genutzt wurde. Allen Betei-
ligten hat die Aktion große Freude gemacht. 
Und sie wäre nicht möglich gewesen ohne das 
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enorme Engagement so vieler Kinder, Jugend-
licher und Erwachsener:  
Ob beim Sternsingen selbst, beim Herrichten 
der Gewänder, beim Kochen, Organisieren, 
Einspringen oder Materialbesorgen – jedem 
einzelnen gilt ein herzliches Dankeschön. Ge-
rade weil das Engagement für diese Aktion von 
Jahr zu Jahr abnimmt, ist der Einsatz aller in 
diesem Jahr umso wertvoller. 
Wer noch keinen Segensaufkleber erhalten 
hat, kann diesen im Pfarrbüro zu den Öff-
nungszeiten weiterhin bekommen: 
 

Die vorläufige Spendensumme beläuft sich auf 
23.030,34 €. 
 

Allen, die gespendet und mitgeholfen haben, 
sagen wir von Herzen Dank, Gottes Segen und 
alles Gute für das neue Jahr! | Pastoralreferent 
Andrea Agnetta 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nikolausaktion 2025 
 

 
 

Die Nikolausaktion im vergangenen Jahr war 
ein voller Erfolg - 40 Familien wurden besucht 
und viele Kinderherzen mit Freude erfüllt! Da-
bei kam ein Erlös von 1.275 Euro zusammen. 
Diese Spende erhält das Projekt „Kinderschul-
box“ des Kinderschutzbundes St. Ingbert. Dort 
ist Hilfe nötig. Wir bedanken uns herzlich bei 
allen helfenden Händen und freuen uns auf die 
Besuche vom Heiligen Nikolaus mit seinem 
Knecht Ruprecht in diesem Jahr. | Eveline Bau-
tscha   
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EINRICHTUNGEN. 
 
Kindertagesstätten  
 

 
 

Kindertagesstätte Herz Mariae 
 

Leiterin: Tanja Stolz 
Rockentalstr. 40  
Tel: 06894 34428 
kita.igb.herz-mariae@bistum-speyer.de 
 

Kindertagesstätte St. Franziskus 
 

Leiterin: Ursula Hornig 
Kapuzinerstr. 5 
Tel: 06894 6469 
kita.igb.st-franziskus@bistum-speyer.de 
 

Kindertagesstätte St. Hildegard 
 

Leiterin: Sandra Bayer 
Gabelsbergerstr. 1  
Tel: 06894 34002 
kita.igb.st-hildegard@bistum-speyer.de  
 

Kindertageseinrichtung St. Josef 
 

Leiterin: Teresa Mader 
Reinhold-Becker-Str. 65  
Tel: 06894 383660 
kita.igb.st-josef@bistum-speyer.de 
 

Kinderkirche St. Pirmin  
 

Leiterin: Silvana Hemmerling 
Robert-Koch-Str. 2 
Tel: 06894 36333 
kita.igb.kinderkirche@bistum-speyer.de 
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CONNECT.   
 
Pfarrbüro 
 

Prälat-Goebel-Str. 1 | 66386 St. Ingbert 
Telefon: 06894 92 49-0  
Telefax: 06894 92 49-20 
pfarramt.igb.hl-ingobertus@bistum-speyer.de 
 

Pfarrsekretärinnen 
Anja Kutschenreuter (Büroleitung) 
Stefanie Bier | Gabriele Metzger  
 

Bankverbindung  
IBAN: DE17 7509 0300 0000 0651 96 
 

Bei Überweisung des Entgeltes für den Pfarrbrief 
(9 Euro) geben Sie bitte unbedingt Ihren vollständi-
gen Namen und Ihre Adresse an. Wir können Ihre 
Zahlung ansonsten nicht zuordnen. 
 

Bürozeiten 
Montag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr  
Montag bis Donnerstag, 14 bis 18 Uhr 
 

Pastoralteam 
 

Andrea Agnetta, Pastoralreferent 
Telefon: 06894 9249-12 
andrea.agnetta@bistum-speyer.de 
 

Armin Hook, Pfarrer (Kooperator) 
Telefon: 06894 9249-14 
armin.hook@bistum-speyer.de 
 

Carsten Neuheisel, Diakon 
Telefon: 06894 9249-15 
carsten.neuheisel@bistum-speyer.de 
 

Melanie Viehl, Gemeindereferentin 
Telefon: 06894 9249-22 
melanie.viehl@bistum-speyer.de  
 

Daniel Zamilski, Pfarrer (Leitung) 
Telefon: 06894 9249-0 /-16 
daniel.zamilski@bistum-speyer.de  
 

Newsletter 
 

Immer gut informiert mit unserem Newsletter. Be-
stellen Sie ihn kostenlos auf www.heiliger-ingober-
tus.de/newsletter 

Adressen 
 

Kirchen 
 

Alte Kirche (St. Engelbert) | Kaiserstr. 67 
Herz Mariae | Rockentalstr. 40 
St. Franziskus | Karl-August-Woll-Str. 33 
St. Hildegard | Hildegardstr. 1 
St. Josef | Kaiserstr. 128 
St. Michael | Von-der-Leyen-Str. 72 
 

Pfarrheime 
 

St. Franziskus | Karl-August-Woll-Str. 33  
St. Hildegard | Gabelsbergerstr. 1 
 

Impressum 
 

Herausgeber: Pfarrei Heiliger Ingobertus | Prälat-
Goebel-Str. 1 | 66386 St. Ingbert 
Redaktion und Layout: Stefanie Bier und Pfarrer 
Daniel Zamilski (V.i.S.d.P.) 
Druck: repa druck GmbH | 66131 Saarbrücken 
Auflage: ca. 1.500 | Der Pfarrbrief erscheint in der 
Regel monatlich zum Preis von EUR 0,75.  
Haftungsausschluss: Namentlich gekennzeich-
nete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Mei-
nung des Herausgebers oder der Redaktion wie-
der. Für unverlangt eingesandte Texte, Grafiken 
oder Fotos übernehmen wir keine Gewähr. 
Redaktionsschluss: Der Redaktionsschluss für die 
Märzausgabe (28. Februar bis 29. März) ist am 6. 
Februar.  
Erscheinungstag (für Pfarrbriefausträger:innen): 
23. Februar 
 

Homepage 
 

www.heiliger-ingobertus.de 
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